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  Erste Session  Nachhaltiges Wirtschaften   
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  Eröffnungssession   Zweite Session  Bildung und Entwicklung
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OWF Kinderchor: „We are the world“

Begrüßung Hans-Martin Schempp

Auftritt, Rede Dr. Auma Obama, Schirmherrin

OWF Kinderchor: „All the Children of the World“

Impulsvortrag
Dr. Thomas W. Campbell (USA),  
Thema „How to change the World we live in“
 

Prof. Dr. Ervin Laszlo (Ungarn) 
Thema aus den Bereichen Wissenschaft, 
Wirtschaft, Gesellschaft

Prof. Dr. Ibrahim Abouleish (Ägypten)
Thema „Die Ökonomie der Liebe“

Prof Dr. Manfred Max-Neef (Chile)
Thema aus den Bereichen Wissenschaft, 
Wirtschaft, Gesellschaft

Podiumsdiskussion
mit den 3 Keynote-Speakern, Moderator Dr. Niess

Workshops
-   Mit den Keynote-Speakern
-   Google Awards for Non Profits
-   Marriot Stiftung, Gründer Social Business/

Social Enterprise: One World Family Café
-   Projekt Nebelnetze
-   Gemeinwohl Ökonomie

Mittagessen

Opening Keynote Sarah Wiener 
Thema „Nur mit Biolandbau und Genuss  
ist die Welt zu retten“

Krishnammal Jagannathan (Indien) 
Thema „Entwicklung aus der Armut“

Mayor Jun (Phillippinen)
Thema „Ländliche Entwicklung mit  
biologischem Landbau“

Elba Schnepel-Rivera (Nicaragua)
Thema „Bildung statt Erziehung“

Podiumsdiskussion 
mit den 3 Keynote-Speakern, Moderator Dr. Niess

Workshops
-   Mit den Keynote-Speakern
-   Christoph Glaser, Atmen für Manager
-   Helfen kostet nix
-   Marriott-Stiftung
-   managerohnegrenzen

Kaffeepause

Musikalisches Interludium

Götz W. Werner
Thema „Das Grundeinkommen –  
eine ökonomische Revolution“

Sri Sri Ravi Shankar

OWF Award Pre-Party

OWF Award Gala

ONE WORLD 
FAMILY

Moderation
Nina Eichinger und Pete Dwojak

Fachliche Moderation  
und Podiumsdiskussionen 
Dr. Wolfgang Niess

Programmänderungen sind dem Veranstalter vorbehalten.



Prof. Dr. Ibrahim Abouleish

Dr. Thomas W. Campbell

Krishnammal Jagannathan

Major Jun

Gründer und Vorsitzender von SEKEM, einer Initiative, die Profit- und Non-Profit-
Organisationen umfasst und sich zum Ziel gesetzt hat, die nachhaltige Entwicklung 
des Einzelnen, der Gesellschaft und der Umwelt zu fördern.  
Die SEKEM-Firmengruppe gilt als ägyptischer “Bio-Pionier”. Er erhielt 2003 den 
Alternativen Nobelpreis.

Kernphysiker und Buchautor. Er beschäftigt sich mit der Erforschung von Bewusst-
sein, der positiven Entwicklung von Bewusstsein und der Entstehung und Mechanik 
von Realität. Er wandte seine wissenschaftliche Erfahrung als Physiker auf seine 
Erlebnisse an, berücksichtigte die neuesten Sichtweisen der Physik und entwickelte 
im Lauf der letzten 30 Jahre seine “Big TOE” (Theorie of Everything), in der er Physik 
und Metaphysik, Materie und Geist, Zweck und Sinn vereinigt.
Gandhi-Schülerin und indische Frauenrechtlerin. Sie gründete 1981 die LAFTI (Land 
for Tillers Freedom) Organisation, die sich für die Rechte der Unberührbaren einsetzt. 
Sie hat über 15000 Frauen zu Landbesitzerinnen gemacht und ihnen damit eine 
Lebensgrundlage gegeben. Sie wurde 2008 mit dem Alternativen Nobelpreis geehrt.

Er ist Bürgermeister einer Gemeinde mit 50 Dörfern in einer Bergregion auf den 
Philippinen. Aufbauend auf den biologischen Landbau hat er eine ländliche Entwick-
lung in Gang gebracht, die nicht nur auf den Philippinen, sondern weltweit einmalig ist.  
Für seine Leistung wurde er 2012 mit dem One World Award des Weltdachverbands 
für biologischen Landbau und der Bio-Firma Rapunzel ausgezeichnet.

reFerenten

moderatoren

Moderation

nina eichinger  
und  
pete dwojak

Fachliche Moderation  
und Podiumsdiskussionen 

dr. Wolfgang niess    



Prof. Dr. Ervin Laszlo Ungarischer Wissenschaftsphilosoph, Systemtheoretiker und Autor. Mitgründer des 
Club of Rome, Gründer und Präsident des Club of Budapest, President des Worldshift 
Networks. Mitglied der International Academy of Science und der World Academy of 
Art and Science. In “Weltwende 2012“ zeigt Laszlo, wie unsere begrenzte Sichtweise 
abgelöst werden kann von einem höheren Bewusstsein, das unsere Welt grüner und 
unsere Gesellschaften zufriedener und harmonischer macht.
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Dr. Auma Obama

Elba Schnepel-Rivera 

Sri Sri Ravi Shankar

Götz W. Werner

Prof. Dr. Manfred Max-Neef

Sarah Wiener

Kenianische Germanistin, Soziologin, Journalistin und Autorin. Sie ist die ältere Halb- 
schwester des US-Präsidenten Barack Obama. Gründerin der Stiftung “SAUTI KUU -  
starke Stimmen für eine starke Jugend”. Die Stiftung basiert auf dem Prinzip “Hilfe 
zur Selbsthilfe” und soll zukünftig junge Menschen auf der ganzen Welt motivieren 
und unterstützen, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen. Sie arbeitete fast 5 Jahre 
für die Hilfsorganisation CARE bei dem Programm “Sport für sozialen Wandel”.
Sie wuchs auf einer kleinen Finka in Nueva Guinea auf. Zusammen mit ihrem 
deutschen Ehemann gründete sie die erste nicaraguanische Bio-Farm. Sie ist feder- 
führend im nationalen Forum für Bildung und menschliche Entwicklung. Die inter- 
nationale Hilfsorganisation OXFAM wählte sie als einzige Frau zur Repräsentantin  
in “Women 8“ - einem Pendant zum Machtbündnis des G8-Gipfels.  

Der spirituelle Meister und Friedensstifter wurde in Indien geboren und setzt sich  
seit vielen Jahrzehnten für ein harmonisches Zusammenleben zwischen Menschen 
weltweit ein. 1982 gründete er die International Art of Living Foundation sowie  
die International Association for Human Values. Beide Organisationen unterhalten 
heute als mit größte Hilfsorganisationen weltweit (NGO) soziale Projekte in über  
150 Ländern. Er ist Vorbild für universelle menschliche Werte und Vordenker zugleich.
Gründer und Aufsichtsratsmitglied von dm-drogerie markt. Seit 2005 setzt sich  
Götz W. Werner für ein bedingungsloses Grundeinkommen für alle ein.  
Die Initiative “Unternimm die Zukunft” gründete er im gleichen Jahr. 2010 erhielt er 
den Deutschen Handelspreis in der Kategorie “Lifetime Award”.

Chilenischer Ökonom und Erfinder der “Barfuss-Ökonomie”, die sich an Grundbe-
dürfnissen orientiert, das lokale Selbstbewusstsein stärkt und auf eine kleinräumige, 
nachhaltige Entwicklung “im menschlichen Maß” setzt.  
Er erhielt 1983 den Alternativen Nobelpreis sowie den chilenischen National Price 
for the Promotion and Defense of Human Rights.

Österreichische Unternehmerin, Fernsehköchin und Buchautorin. Sie ist UN-Botschaf- 
terin für biologische Vielfalt, Bio-Botschafterin des Bundesernährungsministeriums. 
Gründerin der “Sarah Wiener Stiftung - Für gesunde Kinder und was Vernünftiges  
zu essen.” Kochkultur ist für sie elementar, Ausdruck einer Haltung, Instrument zur 
Verbesserung der Welt.
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